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Historiker warnt vor linkem Ministerpräsidenten in Thüringen

Berlin, 16.09.2014, 05:00 Uhr

GDN - Der Direktor der Stasiopfer-Gedenkstätte Berlin-Hohenschönhausen, Hubertus Knabe, hat vor den Folgen einer möglichen
Regierung unter Führung der Linkspartei in Thüringen gewarnt: "SPD und Grüne sollten sich bewusst sein, dass dies weitreichende
Folgen für die politische Kultur in Deutschland hätte. Wenn eine Partei, die die DDR bis heute nicht klar verurteilt hat, den
Ministerpräsidenten eines Bundeslandes stellen sollte, würde diese Haltung auf höchster politischer Ebene hoffähig", sagte Knabe
dem "Handelsblatt" (Online-Ausgabe). 

"Das wäre nicht nur für die Opfer der SED-Diktatur sehr schmerzhaft, sondern würde auch alle Bemühungen konterkarieren, den
nachwachsenden Generationen ein kritisches DDR-Bild zu vermitteln." Der Berliner Historiker wies darauf hin, dass die Linke bis
heute keinen Parteitagsbeschluss gefasst habe, in dem sie das DDR-Regime ohne Wenn und Aber verurteilt hätte. Auch eine
Zusammenarbeit mit dem Staatssicherheitsdienst sei für die Linke kein Grund, jemanden von politischen Führungsämtern
auszuschließen, kritisierte Knabe. Bei den Landtagswahlen in Thüringen und Brandenburg hätte die Partei vielmehr erneut mehrere
ehemalige Stasi-Mitarbeiter in die Parlamente entsandt. "Die Linke hat leider bis heute nicht die notwendigen Schlussfolgerungen aus
der Geschichte gezogen", unterstrich der DDR-Experte. Das mache ihre Bekenntnisse zur Demokratie "extrem" unglaubwürdig. "SPD
und Grüne sollten sich genau überlegen, ob sie dieser Haltung Absolution erteilen wollen." Insbesondere die SPD wäre aus Knabes
Sicht gut beraten, die Linke nicht noch größer zu machen. "Ich habe nie verstanden, warum manche Sozialdemokraten sich durch
Koalitionen mit der SED-Nachfolgepartei ihre Konkurrenz selbst heran gezogen haben", sagte er. "Wenn sie jetzt noch einen Linken-
Politiker zum Ministerpräsidenten wählen, graben sie weiter an ihrem Totenbett."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-41070/historiker-warnt-vor-linkem-ministerpraesidenten-in-thueringen.html
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